
Doppeleinfamilienhaus von 1906/07
Putzbau im romantischen Jahrhundertwendestil. Die
zwei Einheiten zu drei Achsen sind unter einem
gemeinsamen steilen Walmdach vereinigt, das durch
zwei randständige breite Lukarnen mit Ziergiebeln
und einem vierachsigen verbindenden Schlepper
zwar massiv ausgebaut ist, durch die sorgfältige
Proportionierung von Dach und Einbauten und die
gute Formgebung jedoch stimmig wirkt. Auch die
zwei Verandenterrassen sind in der Mitte kombiniert.
Schmalseits prägen zwei dreigeschossige turmartige
Risalite unter Walmdach mit zierlichen
Dachreiteraufsätzen den Bau. Die ursprüngliche
Grundstückeinfassung mit in regelmässigen
Abständen gesetzten Pfeilen und schmiedeeisernen
Jugendstiltoren und -geländern (analog zu
denjenigen an den Bakonbrüstungen des Hauses)
ist erhalten.
J.Sch. 1986 / ste 2016

1939 Veränderungen an Nr. 33
2001/02 Sanierung und Dachstockausbau,

Anfügen eines Erschliessungsturms
zum DG gartenseitig (NW-Fassade)

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse

Schutz: USV von 2001 (Nr. 33); USV von
2002 (Nr. 35)
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